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2. Kreisklasse Herren Gruppe 03

Turnerschaft Hannover 1852 IV : SSV Langenhagen V 
Freitag, 11.11.2022, 19:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Prica / Wagner nach ca. 3 Stunden den
Matchball für die Turnerschaft Hannover 1852 IV im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 03
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SSV Langenhagen V. Das Gastteam konnte im
7. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat die Turnerschaft Hannover 1852 IV nun ein Punkteverhältnis von 6:6
und der SSV Langenhagen V ein Punkteverhältnis von 9:5 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Prica / Wagner letztlich auf Lager, um
Ramminger / Korn final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 4:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Küstner / Lange
ihren Gegnern Feldmann / Bernhart letztlich beim 7:11, 10:12, 11:7, 7:11 nicht gefährlich werden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ebbighausen / Achilles hatten
nachfolgend gegen Meyer / Reinhold bei ihrem Sieg in drei Sätzen indes wenig Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Arthur Küstner anschließend gegen Guido Bernhart. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha Prica beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Christoph Feldmann. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Taktik hatte Jens Lange indes beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Christian Meyer ab dem ersten Ballwechsel. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Sascha Wagner danach das Match mit 1:3 gegen Artur Ramminger abgab und eine
Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Kaum Chancen ließ Patrick Ebbighausen beim 3:0 seinem Gegner Günter Reinhold. Da gab es
nichts zu rütteln. Rafael Achilles bekam seinen Gegner Thomas Körner indes beim deutlichen 4:11,
4:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. 11:
6, 6:11, 11:8, 12:14, 13:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Arthur Küstner und Christoph
Feldmann den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Guido Bernhart wurden dann Sascha Prica unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 11:5, 9:
11, 12:10, 11:5 siegte Jens Lange gegen Artur Ramminger und gab dabei nur einen Satz her. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Sascha Wagner überzeugte im Match
gegen Christian Meyer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Patrick Ebbighausen gegen Thomas Körner. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Rafael Achilles seinem Gegner Günter Reinhold
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Feldmann / Bernhart zunächst nicht
gut aus, so gewannen Prica / Wagner im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der Turnerschaft Hannover 1852 IV tritt dabei geben den SC
Langenhagen IV an, während es der SSV Langenhagen V mit dem TSV Wettmar II zu tun bekommt.

 Statistik:
 Turnerschaft Hannover 1852 IV

Doppel: Prica / Wagner 1:1, Küstner / Lange 0:1, Ebbighausen / Achilles 1:0 
Einzel: A. Küstner 2:0, S. Prica 0:2, J. Lange 2:0, S. Wagner 1:1, P. Ebbighausen 1:1, R. Achilles 0:2 

 SSV Langenhagen V
Doppel: Feldmann / Bernhart 1:1, Ramminger / Körner 1:0, Meyer / Reinhold 0:1 
Einzel: C. Feldmann 1:1, G. Bernhart 1:1, A. Ramminger 1:1, C. Meyer 0:2, T. Körner 2:0, G.
Reinhold 1:1


